
Seite 1 von 4   htttp://www.globulus.org 

Homöopathie-Fortbildung im Dr. von Haunerschen Kinderspital der Ludwig-
Maximilans-Universität München 
 
Die Lehre spielt im Projekt „Homöopathie in der Pädiatrie“ eine große Rolle. Durch gute 
Information haben wir die Chance, zu mehr Klarheit und Wissen über die Möglichkeiten 
und Grenzen der Homöopathie in der Kinderklinik beizutragen. 
Seit Jahren gibt es im Dr. von Haunerschen Kinderspital verschiedene Homöopathie-
Fortbildungsmöglichkeiten für Ärzte, Medizinstudenten, Pflegepersonal, Eltern und 
interessierte Laien. Diese Veranstaltungen werden im Folgenden genauer vorgestellt. 
 
Homöopathie-Fortbildung für Ärzte 
Monatlich findet eine Homöopathie-Fortbildung für Ärzte statt, die von den Ärzten am Dr. 
von Haunerschen Kinderspital gut angenommen wird. Ziel ist es, Grundkenntnisse über 
die Homöopathie und ihre praktische Anwendung zu vermitteln. Dadurch sollen die 
Ärzte motiviert werden, erste eigene Erfahrungen mit homöopathischer Therapie bei 
akuten Beschwerden zu sammeln, um dann bei größerem Interesse eine dreijährige 
Homöopathie-Ausbildung beim Deutschen Zentralverein homöopathischer Ärzte zu 
beginnen. 
Diese ärztliche Fortbildung findet jeden letzten Donnerstag im Monat von 12.15 – 13.00 
Uhr im Seminarraum statt. Die Unterrichtsstunde ist wie folgt aufgebaut: 15 Minuten 
Theorie,  15 Minuten Arzneimittelbild und 15 Minuten homöopathische 
Differenzialdiagnose einer Krankheit. Dabei entwickeln sich ein reger Austausch und 
konstruktive Diskussionen. Die anwesenden Ärzte sind dann in der Lage, mit den 
vorgestellten Arzneien konkrete eigene Erfahrungen zu sammeln. (Programm 
angehängt) 
 
Internationales Symposium „Homöopathie in Klinik, Praxis und Forschung“ 
Seit 2002 findet jährlich im Herbst das gut besuchte Internationale Symposium 
„Homöopathie in Klinik, Praxis und Forschung“ statt. Bei dieser eintägigen 
Veranstaltung steht der Dialog zwischen konventioneller Medizin und Homöopathie im 
Zentrum. Bei den klinischen Themen wird zunächst das Krankheitsbild mit seiner 
Diagnostik und Therapie nach heutiger moderner Sicht von einem spezialisierten Arzt 
aus der Klinik vorgestellt. Daraufhin berichtet ein erfahrener homöopathischer Arzt über 
Möglichkeiten und Grenzen der Homöopathie bei dieser Erkrankung. In der 
anschließenden Diskussion tauschen sich die beiden Referenten über die bestmögliche 
gemeinsame Vorgehensweise aus. Durch die Beiträge des Publikums bekommt der 
Dialog eine besondere Tiefe (siehe auch Rubrik Aktivitäten/Symposien). 
 
Homöopathie-Fortbildung für Medizinstudenten 
Die PJ-Studenten (Medizinstudenten im Praktischen Jahr) werden jeweils für 3-4 
Monate am Dr. von Haunerschen Kinderspital eingesetzt. In dieser Zeit sind sie in den 
Ablauf der Kinderklinik voll integriert. Parallel zur klinischen Ausbildung findet mehrmals 
wöchentlich eine Fortbildung für sie statt, bei der jeweils ein Spezialbereich der 
Pädiatrie von ärztlicher Seite vorgestellt wird. Im Rahmen dieser Pflichtveranstaltung 
steht 1x pro Tertial eine Unterrichtsstunde zum Thema Homöopathie auf dem 
Programm, so dass unsere Medizinstudenten eine Einführung auch in die Homöopathie 
bekommen. Die Resonanz auf die Homöopathie-Stunde ist sehr gut. Es werden gerne 
kritische Fragen gestellt, die offen und konstruktiv diskutiert werden. Die Studenten 
erfahren bei diesem Unterricht von überraschenden Besserungen einiger 
schwerkranker Kinder nach gezielter homöopathischer Behandlung mit Einzelmitteln. 
Da die Homöopathie dadurch nachvollziehbar und leicht erlernbar ist, werden die 
Studenten neugierig und beschäftigen sich näher mit dieser besonderen 
Therapierichtung.  
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Homöopathie-Fortbildung für Krankenschwestern und Pfleger 
Das Interesse an begleitender Homöopathie von Seiten der Krankenschwestern ist 
inzwischen sehr groß. Aufgrund ihrer Nähe zu den kranken Kindern erleben sie häufig 
konkrete Verbesserungen nach erfolgter Behandlung. Dadurch erkennen sie mit 
wachsender Erfahrung den Bedarf an homöopathischer Therapie bei den einzelnen 
Patienten. Die homöopathische Arzneimittelfindung erfolgt aufgrund individueller 
Symptome der Kinder. Neben den Eltern kennen vor allem die Krankenschwestern die 
kleinen Patienten und ihre Besonderheit sehr gut. Deswegen ist die gute 
Zusammenarbeit mit ihnen unerlässlich. Daher findet regelmäßiger Unterricht bei den 
Krankenschwestern statt, um deren Wahrnehmung zu schulen und ihnen 
Grundkenntnisse der Homöopathie zu vermitteln. Wir bieten 
Fortbildungsveranstaltungen für die gesamte Kinderkrankenpflege wie auch für 
spezifische Stationen z.B. Kinderchirurgie, Neonatologie/Säuglinge und Onkologie. 
Dadurch verstehen die Krankenschwestern und Pfleger die in ihrem Bereich häufig 
verordneten homöopathischen Arzneien besser und lernen die Reaktionen darauf bei 
den Kindern sicher zu beurteilen und zu dokumentieren. 
 
4. Hauner Pflegetag am 10. Februar 2006 
Ein besonderer Höhepunkt der Fortbildung in der Krankenpflege war der 4. Hauner 
Pflegetag, der dem Thema „Homöopathie in der Klinik“ gewidmet war. Dazu wurden 
Kinderkrankenschwestern aus ganz Deutschland eingeladen. Bei überfülltem Hörsaal 
wurde die begleitende homöopathische Behandlung am Dr. von Haunerschen 
Kinderspital aus der Sicht der Ärzte, der Krankenschwestern und – besonders 
bewegend – aus der Sicht der Eltern dargestellt. Besonders hervorgehoben wurden die 
Neonatologie und die Kinderchirurgie. Es wurde dargestellt, wie die Integration der 
Homöopathie in die Universitätskinderklinik in München innerhalb der letzten 10 Jahren 
gelungen ist. Ein ganz entscheidender Faktor für den Erfolg des Homöopathie-Projekts 
ist die hervorragende Zusammenarbeit zwischen Ärzten und Pflegepersonal. Die 
Veranstaltung motivierte die Teilnehmer, die Einführung der Homöopathie in ihren 
Kinderkliniken anzuregen zur Erweiterung der modernen Medizin. 
 
Homöopathie-Fortbildung für Eltern und interessierte Laien 
Die Eltern kranker Kinder zeigen häufig großes Interesse an der Homöopathie und 
fragen nach möglicher Anwendung bei ihren Kindern. Vor allem Selbsthilfe-Gruppen 
wünschen immer häufiger Homöopathie-Fortbildung, um mehr zu erfahren über die 
Möglichkeiten der begleitenden homöopathischen Therapie bei der speziellen 
Erkrankung ihres Kindes. So wurden schon verschiedene Informationsveranstaltungen 
durchgeführt z.B. für folgende schwere chronische Erkrankungen im Kindesalter: 
Diabetes mellitus Typ I, Prader-Willi-Syndrom und Cystische Fibrose. Diese 
Veranstaltungen dienen dem besseren Verständnis der Krankheit und deren erweiterter 
Therapie. Sie werden von engagierten Eltern besucht, die auf der Suche nach der 
bestmöglichen Behandlung ihrer Kinder sind. Häufig entwickeln sich lebhafte 
Diskussionen mit interessanten Beiträgen über eigene Erfahrungen bei den betroffenen 
Kindern. 
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Homöopathie-Fortbildung außerhalb des Dr. von Haunerschen Kinderspitals 
 
 
 
Veranstaltungen 2006 
 
10.02.06 4. Hauner Pflegetag, Thema: Homöopathie, 

Dr. Mira Dorcsi-Ulrich: Grundlagen der Homöopathie – was ist in der 
Pflege möglich? 
Dr. Sigrid Kruse: 
a)Unruhe bei den Kleinsten – was kann die Homöopathie leisten? 
b) Erweiterung der Therapiemöglichkeiten in den Händen des 
homöopathischen Arztes; 
Dr. Katharina Adam: Bewährte homöopathische Arzneien rund ums 
operierte/verletzte Kind 

 
22.02.06 Fortbildung für Kinderärzte, Kinderklinik Münster, 

Dr. Mira Dorcsi-Ulrich: Wiener Schule der Homöopathie; 
Dr. Sigrid Kruse: Homöopathie an der Universitätskinderklinik 

 
17.03.06 Jahrestagung der Diätologen, Wien, 

Dr. Sigrid Kruse: Homöopathie in der Pädiatrischen Onkologie 
 
01-02.04.06 Homöopathie-Fortbildung in Detmold, 
  Dr. Sigrid Kruse: Erfolgreiche Homöopathie im Krankenhaus 
 
 
 
Veranstaltungen 2005 
 
29.01.05 Homöopathie-Tage Krankenhaus für Naturheilweisen in München-

Harlaching, Thema: Homöopathie bei Kindern; 
Dr. Mira Dorcsi-Ulrich: Homöopathie in der Kassenarztpraxis; 
Dr. Sigrid Kruse/Dr. Christian Lucae: Homöopathie bei Frühgeborenen 

 
18.02.05 3. Dattelner Kinderschmerztage (17.-19.02.05), 

Internationaler Kongress für Kinderschmerztherapie und Pädiatrischer 
Palliativversorgung; Prof. Zernikow, Dr. Sigrid Kruse, Workshop für Ärzte 
und Pflege: Homöopathie und Schmerz 

 
06.03.05 Ärztekongress Freudenstadt, 

Thema: Homöopathie heute, 
Dr. Mira Dorcsi-Ulrich: Homöopathie bei Kindern in der Kassenarztpraxis; 
Dr. Mira Dorcsi-Ulrich/Dr. Sigrid Kruse: Homöopathie in der Kinderklinik 

 
29.04.05 Laien-Veranstaltung von Natur und Medizin in Berlin, Dr. Veronica 

Carstens 
Dr. Sigrid Kruse: Vortrag Homöopathie in der Kinderheilkunde, 
anschließend Sprechstunde Kinderheilkunde mit Fragen aus dem 
Publikum 
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Veranstaltungen 2005 
 
03.-07.05.05 Internationaler Welt-Ligakongress homöopathischer Ärzte in Berlin, 

Dr. Mira Dorcsi-Ulrich/Dr. Sigrid Kruse: Homeopathy in Pediatrics; 
Pressegespräch, organisiert von Elsevier-Verlag: Dr. Sigrid Kruse, Dr. 
Wurster, Prof. Michael Frass, Dr. Jürgen Drescher, Christoph Trapp 

 
06.05.05 Tag des Pferdes in Riem/München, 

Vortrag Dr. Siegfried Wagner: Homöopathie im Pferdesport; 
organisiert von Dr. Kathrin Lindner 

 
03./04.06.05  Kinderzentrum München, 

Kopfschmerzen bei Kindern – Diagnostik und Therapie, 
Prof. Niemann, Tübingen u.a.; 
Dr. Sigrid Kruse: Workshop Homöopathie 
 

02.07.05 Krankenhaus Lainz in Wien, 
Dr. Mira Dorcsi-Ulrich: Homöopathie in der Kinderarztpraxis; 
Dr. Sigrid Kruse: Homöopathie in der Neonatologie 

 
19.08.05 Kinderchirurgie Krankenhaus Köln, 

Abschiedssymposium Prof. Holschneider; 
Dr. Sigrid Kruse: Homöopathie in der Kinderchirurgie 

 
11.09.05 Internationaler Kongress in Seoul, Südkorea, 

 Complementary and Alternative Medicine 
Dr. Sigrid Kruse: CAM-Education in Germany; 
Dr. Sigrid Kruse: Homeopathy in Pediatrics 

 
01.10.05 27. Jahrestagung der Kinderkrankenschwestern auf dem Deutschen 

Kinderärztekongress in Bremen, 
 Dr. Sigrid Kruse: Globuli bei Schmerzen – eine wirksame Therapie? 

 
15.10.05 4. Internationales Symposium „Homöopathie in Klinik, Praxis und 

Forschung“ am Dr. von Haunerschen Kinderspital, 
 Dr. Mira Dorcsi-Ulrich: Wiener Schule der Homöopathie und deren 
Anwendung in der Kassenarztpraxis 
 Dr. Sigrid Kruse, Leiterin des Projekts „Homöopathie in der Pädiatrie“ 

 
02.11.05 Medizinische Woche in Baden-Baden, 

 Dr. Sigrid Kruse: Kopfschmerzen bei Kindern  
 
18.11.05 Ärztekongress: Complementary Medicine meets Oncology, Wien, 

Dr. Sigrid Kruse: Pädiatrische Onkologie 
 
25.11.05 Vincenz-Krankenhaus Mainz, 

 Dr. Sigrid Kruse: Homöopathie in der Kinderklinik 
 
 
 


